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Antrag    
auf Gewährung einer Zuweisung gem. Richtlinie des Landkreises Barnim zur 

Verwendung von Fördermitteln zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse im üÖPNV des Landkreises Barnim 

 
 
 
 
.............................................................    ................................................... 
(Antragsteller)       (Ort)   (Datum)      
 
 
An 
Landkreis Barnim 
Dezernat III, Strukturentwicklungsamt 
Am Markt 1, 16225 Eberswalde 
........................................................................................................ 
(Bewilligungsbehörde) 
 
 
 
 (Bezeichnung des Bauvorhabens/der Maßnahme)  
 
Gewährung einer Zuwendung nach Richtlinie des Landk reises Barnim zur   
Verwendung von Fördermitteln zur Verbesserung der V erkehrsverhältnisse im 
üÖPNV des Landkreises Barnim 
 
 
Wir/Ich melde(n) zur Durchführung des vorgenannten Vorhabens den Bedarf für eine Zuwen-
dung nach der Richtlinie des Landkreises Barnim zur Verwendung von Fördermitteln zur 
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse im üÖPNV des Landkreises Barnim. 
 
1. Das Vorhaben soll im Haushaltsjahr  
  
 20..  /  in den Haushaltsjahren 20..  bis 20..  -*)  

 
gemäß den beiliegenden Unterlagen durchgeführt werden. 

 
 
Im einzelnen sind folgende Unterlagen angeschlossen : 

 
- bei Maßnahmen des ÖPNV - 

siehe Richtlinie des Landkreises Barnim zur Verwendung von Fördermitteln zur   
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse im üÖPNV des Landkreises Barnim, 
insbesondere Punkt II.1. 

 
 
 

                                                                                                            
 

*) entsprechendes bitte ausfüllen
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2. Die Gesamtkosten betragen: .......................................................... EUR 
 

davon zuwendungsfähige Kosten: .......................................................... EUR 
 

davon nichtzuwendungsfähige Kosten: .......................................................... EUR 
 
 
2.1. Die Finanzierung ist wie folgt vorgesehen:     
 
   a) Eigenmittel des Antragstellers .......................................................... EUR 
 

davon zuwendungsfähige Kosten .......................................................... EUR 
 

davon nichtzuwendungsfähige Kosten .......................................................... EUR 
 
 b) Beiträge Dritter   .......................................................... EUR 
 
 
3. Von den voraussichtlich zuwendungsfähigen Kosten beantrage(n) ich/wir für das 

Haushaltsjahr 20..    einen Teilbetrag von: 
 

      EUR 
(voraussichtlicher Jahresbedarf) 

 
 
4. Für das Vorhaben werden in den folgenden Haushaltsjahren voraussichtlich benötigt: 
 

Haushaltsjahr Gesamtbetrag Zuwendungs- Haushaltsjahr Gesamtbetrag Zuwendungs-  
 betrag      betrag 

   
 

________ ________  ________ ________ ________  ________ 
 

________ ________  ________ ________ ________  ________ 
 

________ ________  ________ ________ ________  ________ 
 

________ ________  ________ ________ ________  ________ 
 

                                  
                     

5. Für die Baudurchführung, die Mittelbewirtschaftung und den Verwendungsnachweis  
zuständige Behörde: 

 
 

................................................................................... 
 

................................................................................... 
 

................................................................................... 
 
 
6. Zuständige Kasse: .............................................................. 
 

Bankleitzahl:   .............................................................. 
 

Konto-Nr.:   .............................................................. 
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7. Erklärungen: 
 

Der Antragsteller erklärt, dass 
 
7.1 mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des 

Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird; als Maßnahmebeginn ist grundsätzlich 
der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungs-
vertrages zu werten, 

 
7.2 er zum Vorsteuerabzug 
      

 �    berechtigt   �    nicht berechtigt ist und dies bei den Ausgaben berücksichtigt hat  
(Preise ohne Umsatzsteuer), 

 
7.3 die in diesem Antrag (einschl. Antragsunterlagen) gemachten Angaben vollständig und 

richtig sind, 
 

7.4. die erforderliche Komplementärfinanzierung abgesichert wird. 
 

 
8.  die Ermittlung der zuwendungsfähigen Kosten ist in der Anlage beigefügt. 
                                 
 
 
 
 
                                                                  
            
         

................................................................ 
(rechtsverbindliche Unterschrift  des Antragstellers (Stempel)) 


